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Stadtmuseum Memmingen
Zangmeisterstraße 8
(Eingang Hermansgasse)
87700 Memmingen
Telefon: (08331) 850 -134
E-Mail: stadtmuseum@memmingen.de

Öffnungszeiten 	 Mai – Januar
Dienstag bis Sonntag 	 11 – 17 
Feiertage 		  11 – 17 Uhr
Jeden ersten Mittwoch im Monat: 
Langer Museums-Mittwoch	 11 – 20 Uhr

Eintritt frei

www.stadtmuseum-memmingen.de

Rathaus

Marktplatz

Zangmeisterstraße

 Westertor 

Schweizerberg

Martin-Luther-Platz

Fuggergasse

Kramerstraße

Weinmarkt

Furtgasse

Roßmarkt

Martinskirche

Kreuzstraße

Kinderlehr-
kirche

M
ar

tin
-L

ut
he

r-
Pl

at
z

He
rr

en
st

ra
ße

Un
te

re
   B

ac
hg

as
se

Stadtbach

Buchdrucker-
gasse

Ul
m

er
 S

tr
aß

e

He
rm

an
ga

ss
e

Autobahnkreuz
Memmingen · A7 / A96

A96 · Memmingen Ost,
Allgäu Airport

A7 · Memmingen Süd

Stadtmuseum
Memmingen

Bahnhof

KONTAKT



TOCHTERBOOTE

Ein Tochterboot ist ein Beiboot, das auf einem größeren 
Wasserfahrzeug mitgeführt wird. Es kann sein Mutterschiff  
selbständig verlassen und wieder zurückkehren.

Das Mutterschiff  ist in diesem Fall Memmingen. Die 
Tochterboote sind die Künstler:innen, die ihre Arbeit, 
ihre Kunst und ihr Glück an unterschiedlichen Orten 
finden und immer wieder zurückkehren in ihre Heimat-
stadt Memmingen. Hier wurden sie 1989 geboren, 
hier wuchsen sie auf, hier gingen sie zur Schule und hier 
belegten sie gemeinsam den Grundkurs Kunst am Vöhlin 
Gymnasium – so prägte das Mutterschiff  die beiden 
Künstler:innen.

Nun docken sie am Stadtmuseum Memmingen an. 
Ein Stadtmuseum wird als ein Museum definiert, das für 
eine Stadt besonders wichtige Kunst- und Kulturgüter 
sammelt und ausstellt. Dabei stellt sich jedoch die Frage, 
was in einem Stadtmuseum ausgestellt wird und was in 
der Sammlung für die Besucher:innen unsichtbar bleibt. 
Mit dieser Aufgabe setzen sich die Künstler:innen aus-

einander und bearbeiten sie in unterschiedlicher Weise. 
Während Julia Miorin in die Sammlungs- und Arbeits-
räume hinter den Kulissen mit ihrer Kamera eintaucht 
sowie Ausstellungsdisplays befragt, präsentiert Lukas 
Rehm facettenreiche multimediale Installationen. Die 
Werke der beiden greifen ineinander und bestärken sich. 
Immer wiederkehrend sind die gemeinsamen Thematiken 
Abwesenheit und Unsichtbarkeit – das Fehlende.

AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG
Tochterboote wird am Freitag, den 26.8.2022 um 19 Uhr 
im Innenhof des Stadtmuseums Memmingen eröff net. 

FÜHRUNGEN
Am Samstag, den 27.8.2022 und am Sonntag, den 
28.8.2022 finden um 11 Uhr freie Führungen durch 
die Künstler:innen statt.

LANGER MUSEUMS-MITTWOCH
Jeden ersten Mittwoch im Monat kann die Ausstellung 
bis 20 Uhr besucht werden.
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Julia Miorin ⸺ "VHS" aus der Fotoserie "Küchenschiffe, Katzen, VHS", 2022
Foto: © VG Bild-Kunst  / Julia Miorin

Lukas Rehm ⸺ "Kill Screens. A Much More Elaborate and Attractive New Set of Toys", 2019
Foto: © Michelle Mantel
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